
 
 

Liebe 
Schützenschwestern 
und Schützenbrüder, 

 
die Zeit schreitet unheimlich 
schnell voran. Schon haben 

wir wieder fast die Hälfte des 
Jahres hinter uns. Schön, dass 

wir in dieser Zeit wieder 
einigermaßen zur Normalität 

zurückkehren konnten. 
Allerdings werden uns die 

vergangenen drei Jahr wohl 
noch lange beschäftigen. In 

vielen Dingen des alltäglichen 
Lebens kann man dies noch 

bemerken und ob nicht doch 
so einiges hängen bleiben 

wird, wer kennte die Zukunft. 
Für mich jedenfalls ist es 
wichtig, dass wir unseren 

Verein wieder auf die richtige 
Spur bekommen und so wie 

ich das heute beurteilen 
kann, sind wir auf dem 
richtigen Weg. Wie die 

Jahresversammlung gezeigt 
hat, können wir unsere 

Veranstaltungen wie Bella 
Italia und Schatzsuchfahrt 
mit Sommer-, oder auch 
Herbstfest wie gewohnt 
durchführen. Besonders 

erfreulich finde ich, dass sich 
unsere Jugendleitung mit 
vielen guten Ideen für die 

Jugendarbeit zu Wort 
gemeldet hat, und besondere 

Hoffnungen habe ich, nach 
verschiedenen Aus- und 

Zusagen mehrerer Mitglieder, 
eventuell in diesem Jahr 

wieder ein geregeltes 
Training, auch in den 
Luftdruckdisziplinen, 

stattfinden kann. Immer 
wieder mein größter Wunsch, 
„an alte erfolgreiche Zeiten“ 

anzuknüpfen. 
 

Des erhofft sich 
dr Hias 
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Jahreshauptversammlung 2023 
Leider nicht ganz so gut wie in anderen Jahren war die diesjährige Jahreshauptversammlung der FSS 
gegenüber den vergangenen Jahren besucht. Trotzdem war die Vorstandschaft mit dem Verlauf der Sitzung 
vollkommen zufrieden. Nach Begrüßung und Totenehrung durch den 2. SchM M. Wick übernahm 1. SchMin K. 
Scherer das Wort Sie konnte den 2. Bürgermeister der Gemeinde Kammeltal Jürgen Kornelli sowie den 1. SchM 
des Schützengaues Helmut Konrad begrüßen. Ihr Bericht fiel, aus Gründen der Coronapandemie im letzten 
Jahr, etwas kürzer aus. Sie wusste von einigen Versammlungen und Einladungen, die sie besuchte zu berichten. 
Außer dem beliebten „Bella Italia“ wurde leider keine sonstige Veranstaltung durch den Verein durchgeführt. 
Einen Großteil der Versammlung nahm dann die Ehrungen in Anspruch die vom 2. Bürgermeister, dem 1. 
Gauschützenmeister sowie der 1.Schützenmeisterin vorgenommen wurde. Die Vereinsmeister des Jahres 2022 
(siehe Schützablättle Nr.2) durften ihre Nadeln entgegennehmen. Leider fehlten wieder einige Vereinsmeister 
unentschuldigt die es nicht für Nötig hielten einen Grund für ihre Abwesenheit zu nennen. Weiters wurden 
geehrt mit der Nadel des Präsidenten des Deutschen Schützenbundes in Bronze für 15 Jahre regelmäßiges 
Schießen für den Verein Helmut Beyer und Martin Bader sowie, Anne Zielinski, Peter Bühler, Daniel Scherer, 
Daniel Stroisch, Stefan Zielinski und Mathias Wick für 20 Jahre regelmäßiges Schießen mit der Nadel in Silber. 
Kim Hertrich, Daniel Friderich, Holger Beck, und Hartwig Saumer konnten die Ehrennadel des Schützenbezirks 
Schwaben „Für treue Mitarbeit“ entgegennehmen. Die Nachfolgenden Sportberichte fielen sehr spärlich aus da 
auf Grund der Corona Pandemie so gut wie alle Wettkämpfe abgesagt waren. Lediglich die 
Vereinsmeisterschaft wurde geschossen und das Oktoberfestschießen konnte von einigen besucht werden. Auch 
im Bereich der Damen musste man eine Absage erteilen. Erfreulicherweise konnten die beiden 
Jugendleiterinnen Anna Scherer und Kim Hertrich, zwar nichts für das alte Jahr, dafür aber mit sehr positiven 
Ideen für das neue Jahr aufwarten, welche nun auf ihre Ausführung warten.  Mit Spannung wurde dann der 
Bericht des Kassierers Holger Beck der damit sein Debüt, es war sein erster Bericht, gab. Er meinte lächelnd, 
dass er bei der Zusage dieses 
Amt zu übernehmen hier eine 
leichte Arbeit vorfinde.  
Wurde aber sofort eines  
Besseren belehrt. So musste er 
gleich zwei Jahre aufarbeiten, 
Mahnungen an säumige 
Mitglieder verschicken und  
sich dazu noch mit der Steuer 
herum ärgern. Letztlich habe 
er aber alles gemeistert und 
konnte den Kassenprüfern eine 
perfekt geführte Kasse vor- 
legen. Dies wurde durch die  
Prüfer Wolfgang Lamm und  
Stefan Zielinski so bestätigt  
und sie Sprachen ein großes  
Lob aus, was H. Konrad zu der 
Bemerkung veranlasste ihn doch 
dem Gau auszuleihen. Dies 
wurde, unter Lachen, abgelehnt 
Die Entlastung der Kasse  
und der Vorstandschaft war 
dann nur noch Formsache.         Vorn von links: Ludwig Zielinski, Stefan Zielinski, Holger Beck, Mathias Wick, Wolfgang 
Der letzte Tageordnungspunkt   Lamm und Annekathrin Zielinski. Hinten von links: 2. Bürgermeister Jürgen Kornelli,  
Wünsche und Anträge brachte   Peter Bühler, Stefan Zielinski, Ludwig Brenner, Daniel Scherer, Joachim Dietrich, Kim 
dann noch einige Punkte zur     Hertrich und 1. Gauschützenmeister Helmut Konrad. 
Sprache, welche manchen Versammelten auf dem Herzen lagen. So wurde die Schatzsuchfahrt 
angesprochen und S. Zielinski als Organisator dieser Veranstaltung bemerkte, dass diese aus Zeit-
gründen erst im Oktober stattfinden werde. Die Beschwerde, dass die Besucher des Bella Italia 
Festes oft sehr lange auf die bestellten Pizzas warten müssten, beantwortete K Scherer dass sie z.Z.  
dabei sei einen zweiten Backofen anzuschaffen. Die Verhandlungen seien aber noch nicht 
abgeschlossen. Auch ein Hüttenaufenthalt wurde wieder angesprochen. Hier konnte L. Brenner 
damit dienen, dass er z.Z. eine Hütte bei Ofterschwang zur Verfügung hätte, welche von einem 
anderen Verein angemietet wurde und dieser Verein diese aber nicht mehr benötigen würde. Über 
Zeitpunkt und Möglichkeit würde er sich erkundigen und der Vorstandschaft dies mitteilen. Gegen 
16.00 Uhr beendete Kirstin Scherer dann die Versammlung mit einem Dank an Alle, die Gäste 
Jürgen Kornelli und Helmut Konrad sowie ein „Danke schön“ an den Gastgeber Hans Bumberger. 
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Es haben Geburtstag im Mai und Juni 

 
02.05. Kirstin Scherer 
06.05. Sophia Wick 
07.05. Helmut Beyer 
15.05. Mia Stolle 
 Markus Wick 
19.05. Thomas Dassow 
24.05. Annekathrin Wick 
28.05. Ernst-Uwe Walter 
31.05. Philipp Wick 
07.06. Kim Hertrich 
20.06. Tobias Scheu 
26.06. Annika Herter 

 

E  i n l a d u n g 
 

zum Schießen auf die Ehrenscheibe von Cornelia und Mathias 
Wick 

anlässlich ihrer „Goldenen Hochzeit“ am 18.11.2022. 
 

Eingeladen sind alle Mitglieder der Feuerstutzenschützen 
Kammeltal mit ihren Ehepartnern und Lebensgefährten sowie 
deren Familienangehörige, Gönner u. Freunde des Vereines, 

Bekannte und Verwandte des Jubelpaares.   
 

Geschossen wird mit dem Kleinkalibergewehr liegend aufgelegt und 
ohne Hilfsmittel auf 100 m Entfernung im Schützenheim des 

Schützenvereines „Güssen“ in Leipheim, Weidlenweg 3. 
 

Eingeladen wird zum Sonntag, 21. Mai 2023 um 14.00 Uhr. Für 10 
Preise wird garantiert. 

Keine Einlage. Für das leibliche Wohl mit Grillspezialitäten und 
nicht alkoholischen sowie alkoholischen Getränken ist bestens 

gesorgt. 
 

Auf eine rege Beteiligung freut sich Cornelia und Mathias Wick 
sowie die Vorstandschaft der 

Feuerstutzenschützen 2000 Kammeltal 
 

Ab sofort ist unsere neu gestaltete 
Webseite unter der Adresse 

www.feuerstutzenschuetzen.com  
im Internet zu erreichen!!! 

Schwäbisches Schützenmuseum öffnet wieder 
 
 
 
 
 
 
 
 

Endlich ist es so weit. Nach vielen Jahren der Abstinenz öffnet das 
Schwäbische Schützenmuseum in Illerbeuren seine Pforten wieder. 

Das Museum, das viele Jahre wegen eines Wasserschadens 
geschlossen war, ist ab dem Monat Mai wieder, für Jedermann, zu 
besichtigen. Kleiner Tipp: Sehr sehenswert. Fast schon eine Pflicht 

für jede Schützin oder jeden Schützen. 

       
 
 
 
 
 
 

Trainingszeiten u. Möglichkeiten 
 

Luftdruckwaffen: 
 

Wöchentliches Training immer freitags ab 19.30 
Uhr im Schützenheim in Ichenhausen. 

 
Klein- und Großkaliber Handfeuerwaffen: 

 
 Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat im 
Schützenheim in Leipheim. 
 

Vorderlader Waffen: 
 

Möglichkeit an Samstagen jeweils ab 14.00 Uhr 
nach vorheriger Absprache in den 
Schützenheimen Leipheim oder Krumbach. 
 

Bogenschießen: 
 

Nach Witterung jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr 
in den Monaten April bis Oktober auf dem 
Bogenplatz der FSS auf dem Sportgelände des 
SV Kleinbeuren in Kleinbeuren. In den Winter-
monaten nach Absprache. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

- -- Schützablättle – 
Die Seite für Brauchtum, Leben, Kultur 

und Traditionen 
 

Wonnemond und Brachet 2023 - Seite 3 - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
äu 
 
Allgemeinen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kleinode unserer bayerisch-schwäbischen Heimat 
Heute: Der Baumwipfel- und der Auwaldpfad in 

Füssen Ldkr. Ostallgäu 
(Quelle Ausflugsziele Allgäu) 

 
Heute stelle ich Euch den Baumwipfelpfad mit dem darunter 

liegenden Auwaldpfad in Füssen vor, dessen Konstruktion 
eine unvergessliche Wanderung über den Baumkronen des 

Auwaldes am Lech ermöglicht. 
Dieser, kinderwagentaugliche, Baumkronenweg verläuft auf 

einer Gesamtlänge von 480 m und einer Höhe von bis zu  
21 m. Man spaziert auf einer, hauptsächlich aus gehobelten 

und geriffelten Lärchenholz, Hängebrückenkonstruktion 
über den Baumwipfeln des Auwaldes. Vom Pfad aus habt 

ihr zu jeder Jahreszeit einen herrlichen Blick auf die 
Wildflusslandschaft des Lechs kurz vor dem Lechfall an der 

Grenze Tirols. In luftiger Höhe überschreitet man die Grenze 
zu Österreich. Unterwegs findet man Plattformen mit 
Informationstafeln, die zum Verweilen und Ausruhen 

einladen.  
 

                    
Eine Wanderung 
     auf dem Baum- 
     wipfelpfad über  
     den und durch die 
     baumwipfel des 
     Auwaldpfades in 
     Füssen/Allgäu 
 
 
 
 
Ein Erlebnis für Jung 
und Alt ein   
Wanderung über 
den Auwaldpfad 
in Füssen/Westallgäu 
am Ufer des Lechs 
entlang. 
 

 
 

Der ebenfalls, kinderwagentaugliche darunterliegende, 
Auwaldpfad ist im Anschluss ein Muss für Kinder. Er ist über 
1,5 km lang und mit vielen interaktiven Stationen gestaltet. 

Er verläuft direkt unterhalb der Hängebrücken des 
Baumwaldpfades und lässt sich ideal mit der Begehung 

desselben kombinieren. Nicht nur bei schlechtem Wetter lädt 
auch die tolle Ausstellung am Walderlebniszentrum, am 
Ende oder Beginn des Baumwipfelpfades, je wie man es 

sieht, ein.  
Nicht nur die tolle Rutsche in den Auwald hinein macht den 
Auwaldpfad in Füssen zu einem großartigen Ausflugsziel für 
Familien. Es ist viel Abwechslung geboten. Hier wird richtig 

mit Spaß gelernt – und es kostet nichts. 
 

Wirklich ein lohnendes Ausflugsziel! 
 

Der beste Platz für Politiker 
ist das Wahlplakat. 
Dort ist er tragbar, 

geräuschlos und leicht zu entfernen. 
 
 

      Loriot * 12.11.1923 † 22.08 2011 
      Deutscher Humorist, Zeichner, Schauspieler und Regisseur 

Alte deutsche Monatsnamen 
Wie sicherlich schon bemerkt stehen auf der Seite 3,  

der Seite für Brauchtum und Tradition, alte deutsche  
Monatsnamen. 

Hier soll einmal erläutert werden, woher diese kommen und was 
sie bedeuten. 

Seit dem Papst Gregor dem 13., den nach ihm benannten 
 Kalender zum Ende des 16. Jahrhunderts einführte, hat sich 

 vieles in der Welt verändert; doch sein Kalender blieb bis heute 
 bestehen. Er löste den von Julius Caesar erfundenen,  

 julianischen Kalender ab. Der neue Kalender bediente sich 
 allerdings nur einer neuen Berechnung; die Monatsnamen, die 

 auf die alten, römischen Götter zurückgingen, wurden  
beibehalten. 

Ca. 800 Jahre nach dem julianischen Kalender, tauchen die 
 ersten deutschen Monatsbezeichnungen auf (jedoch bereits mit 

 deutlich christlichem Einfluss). 
Hartung = Januar (nach dem zweigesichtigen Gott Janus) 
Die harte Mondzeit des Eises und des Schnees 
Hornung = Februar (lat. Februare „reinigen“) Reinigung aller 
Sünden. Das Wild wirft das Geweih ab, Schnee schmilzt 
Lenzing = März (der Monat des Mars, Gott des Krieges) 
Die Zeit in der der Frühling (Lenz) einkehrt. 
Ostermond = April (lat. Aprilias Herkunft unbekannt) Zeit des 
Osterfestes. Ostara (ger) ist die Göttin der Fruchtbarkeit 
Wonnemond = Mai (lat. Maios, Gott des Wachstums). Zeit der 
Frühlingsfreude und das Austreiben des Viehs auf die Weide. 
Brachet = Juni (lat. Junius, Juno ist die Göttin der Ehe).  
Die Mondzeit in der das Feld brach liegt und gepflügt wird. 
Heuert = Juli (lat. Julius, nach Gaius Julius Caesar) 
Das Heu wird geheuert (gemäht) und in die Scheune gebracht. 
Ernting = August (lat.) Augustus, Beinamen des Kaisers 
Oktavian). Die Ernte wird eingebracht und Feste gefeiert.  
Scheiding = September (lat. Septem, früher der 7. Monat). 
Der Sommer scheidet und der Herbst beginnt. 
Gilbhard = Oktober (lat. Octo, früher der 8. Monat), Alle Blätter 
vergilben. Man bereitet sich auf den Winter vor. 
Nebelung = November (lat. Novem, früher der 9. Monat). 
Nebel über den Fluren und Wald. Zeit der Märchen und Sagen. 
Julmond = Dezember (lat. Dezem, früher der 10. Monat). Die 
Mondzeit des Julfestes „Wintersonnenwende“ und der Beginn der 
Rauhnächte zur Wintersonnenwende).  
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 Ebbes zum lacha aus deam weißblaua Ländle 
 

Ma fraugat ja bloß 
 

In einer schwäbischen Pfarrei war der Herr Weihbischof zu 
Gast. Nach der Kirche sollte er den Kindern noch 
einige Fragen beantworten. Es kamen Fragen wie: 
„Was tust du den ganzen Tag?“ „Wie alt bist du?“ 
Schließlich meldete sich der kleine Alois und wollte 
wissen: „Isch dei Vattr au a Bischof gwea?“  

 
 
 

Eigenschaften von Siegertypen im Schießsport 
 

Leidenschaft Es ist der Sport, den du liebst und für den du 
  gerne andere Interessen zurücksetzt. 
 
Ehrgeiz und Du willst dich immer weiterentwickeln und 
besser  
Ehrlichkeit werden. Bei der Suche nach den wahren 

Ursachen machst du dir nichts vor. Du bist 
kritisch mit dir selbst, teilst aber auch deinem 
Umfeld offen deine Meinung mit. 

 
Disziplin,  Was du dir vornimmst, versuchst du unbedingt 
Konsequenz, zu erreichen. Misserfolge halten dich nicht 

davon ab, weiter an den festgelegten 
Aufgaben zu arbeiten. 

 
Beharrlichkeit, Du gibst immer das Beste. Dafür agierst Du 
und Wille  mit vollem Einsatz und lässt keine 

Kompromisse zu. 
 
Entschlossenheit, Du agierst offensiv mit vertretbarer 

Risikobereitschaft.  
 
Selbstvertrauen Du weißt, was du kannst, bist von deinem Plan  
  überzeugt und optimistisch. 
 
Selbständigkeit Du versuchts zunächst Probleme selbst zu lösen 

und besinnst dich dabei auf deinen Plan. 
Aufgeschlossen- 
heit   Hinweisen und Kritiken nimmst du interessiert 

auf und du prüfst diese, ob sie einen Beitrag 
für dein  

  Entwicklung leisten könnten. 
Boden- 
ständigkeit Du kennst deine Stärken aber auch Schwächen 

und du begegnest jeder bedeutsamen 
Aufgabe und Herausforderung mit dem 
nötigen Respekt. 

 
 
 
 
 
 

Einladung zum Gauschießen 2023 
 

Der Schützengau Krumbach ladet wieder alle, beim 
Schützengau ordentlich gemeldeten, Schützinnen und 
Schützen zu einem Gauschießen in das Schützenheim 

nach Krumbach ein. 
 

Geschossen wird mit Druckluftwaffen (auch Auflage) 
in der Zeit  

vom 08.05.23 bis 14.05.23 jeweils 
täglich von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr, 

ausgenommen am 14.05.23 von 09.00 Uhr bis 18.00 
Uhr. 

  
Das Startgeld beträgt für Schüler/Jugend und 

Junioren B (Jahrgang 2005 und Jünger) € 3,00 und 
für alle anderen € 5,00 und beinhaltet jeweils 10 

Schuss. Jede weitere Serie kostet € 2,00. 
 

Ausgeschossen werden jeweils Gau-Schützenkönig, 
Gau-Damenkönigin, sowie Jugend- und Auflage 

König, Festscheibe und Meisterserien. 
Außerdem kann auch der Schuss auf den 

Bezirkskönig abgegeben werden. 
 

Es gibt Pokale und Preisgelder für die Könige sowie 
Preisgelder und Sachpreise auf den Festscheiben. 

 
Um rege Beteiligung wird gebeten! 

                                                            

Noch am Rande erwähnt: 
 

Für die Mitglieder, die an diesen Veranstaltungen Interesse 
haben bzw. teilnehmen sollten: 

 
27.05.2023 Preisverteilung Gauschießen        Krumbach 
25.06.2023 Sommer Biathlon              Gau 
16.09.2023 Beginn und Fahrt zum 
  Oktoberfestschießen             München 
25.09.2023 Vereinsjugendleitertagung           Gau 
28.09.2023 Gau Arbeitstagung             Waltenhausen 
14.10.2023 Bezirks-Ältestenschießen              Gau 
31.10.2023 Gauversammlung im Gasthaus 
  Munding                Krumbach 
 
 


